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Wissenschaft ist, anders als häufig im Laienverständnis gedacht, selten in der Lage, festen
Wissensbestand für alle Zeit zu sichern. Daher muss ein Wissenschaftsverständnis, das sich
inhaltlich formulieren will, ins Leere gehen. Man kann Wissenschaft nur sozial definieren
durch das, was Wissenschaftler zu einem bestimmten Zeitpunkt tun, beforschen und
publizieren. Skepsis ist das Merkmal von Wissenschaft. Sich selbst als „Skeptiker“
bezeichnende Gruppierungen haben hingegen oft einen eigentlich reaktionären
Wissenschaftsbegriff. Wenn man den Wissenschaftsbegriff zementiert, wird Wissenschaft
plötzlich zur Ware: Sie befestigt Zustände im Interesse derer, die davon profitieren. Wenn
„Skeptiker“ sich eines solchen Begriffs von Wissenschaft bedienen, dann werden sie zu
Handlangern eines verkürzten Wissenschaftsbegriffs, und „Skepsis“ erhält damit (wohl
unintendierte) sozial-ökonomische Dimensionen. Falsch verstandene Skepsis und
Wissenschaft schaden damit der Wissenschaft im eigentlichen Sinne.
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